
MUSTER
	REKURS AUF ERLASS EINES ERBSCHEINS



An das Landesgericht 
BOZEN
D___ Unterfertigte__:

	1)
	________________________________ geb. am ___/___/_______ in ____________________ 
                      (Vor- und Zuname)
Steuernummer _____________________________; 


	2)
	________________________________ geb. am ___/___/_______ in ____________________ 

                      (Vor- und Zuname)

Steuernummer _____________________________; 



	3)
	________________________________ geb. am ___/___/_______ in ____________________ 

                      (Vor- und Zuname)

Steuernummer _____________________________; 

	mit erwähltem Domizil für die Mitteilungen bei ________________________________
                                                            (Vor- und Zuname PEC des Professionisten)
schickt/schicken voraus


	-
	dass am ___/___/_____ in _________________ Herr/Frau ____________________________, 

                                                                                                              (Vor- und Zuname)

geb. am ___/___/_____ in _________________ mit letztem Domizil in __________________ 
verstorben ist; 



	-
	dass d___ Verstorbene _________________ Staatsbürger/in war; 



	-
	dass d___ Verstorbene folgende Angehörige hinterlässt:



	
	1)
	_____________________ – ____________________________ geb. am ___/___/_______ 
       (Verwandtschaftsgrad)                            (Vor- und Zuname)
in ____________________; 


	
	2)
	_____________________ – ____________________________ geb. am ___/___/_______ 

       (Verwandtschaftsgrad)                            (Vor- und Zuname)
in ____________________; 



	
	3)
	_____________________ – ____________________________ geb. am ___/___/_______ 

       (Verwandtschaftsgrad)                            (Vor- und Zuname)
in ____________________;
(Falls es vorverstorbene Erben gibt oder Erben, die die Erbschaft ausgeschlagen haben, ist anzugeben, ob dieselben Kinder hinterlassen haben bzw. welche davon Erben letzterer sind.)


	-
	dass die Erbfolge vom Gesetz geregelt ist, da kein Testament aufgefunden worden ist; 

oder



	-
	dass die Erbfolge durch __________________ Testament vom ___/___/______ geregelt wird, 

veröffentlicht durch Notar Dr. _____________________________ in ___________________, 

Geschäftsregister Nr. _____________, Urkundensammlung Nr. _____________, registriert in 

___________________ am ___/___/_______ unter Nummer ___________, Serie ________; 



	-
	dass über die Erbfolge kein Rechtsstreit behängt; 



	-
	dass die Erbfolge der Agentur für Einnahmen/dem Registeramt _________________________ 

am ___/___/_______ gemeldet und unter Nr._________ Bd.______ registriert worden ist. 


	Dies vorausgeschickt, stellt/stellen d___ Unterfertigte___ an das angerufene Gericht den Antrag einen Erbschein zu erlassen, aus dem hervorgeht, dass die weiter oben bezeichnete__ Person___ Erbe__ d___ Verstorbenen ist/sind, unbeschadet des Wohnungsrechts gemäß Art. 540 ZGB zugunsten  de__ überlebenden  Ehegatt___ an  der  Liegenschaft  in  EZ. __________________ KG. _____________________ mat. Anteil __________ der Bp. ______________. 

	Im Sinne von Art. 13, Abs. 1, Buchst. b) DPR 115/2002 idgF wird erklärt, dass es sich beim gegenständlichen Verfahren um ein Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit handelt und dass der vorgesehene Einheitsbeitrag in Höhe von € 98,00 entrichtet worden ist, wie aus dem Zahlungsbeleg hervorgeht, der dem Antrag auf Eintragung in das Register beigelegt wird. 

	Folgende Urkunden werden beigelegt:


	a)
	Totenschein (stempelsteuerfrei); 

	b)
	beglaubigte Abschrift der Meldung der Erbfolge (nur zur Einsichtnahme); 

	c)
	beglaubigte Abschrift des Testaments (stempelsteuerfrei i.S. Art. 18 DPR 115/02) (falls es sich um eine testamentarische Erbfolge handelt)

	d)
	historischer Familienbogen des Verstorbenen mit Angabe des Verwandtschaftsgrades (stempelsteuerfrei i.S. Art. 18 DPR 115/02); 

	e)
	Grundbuchauszug der Liegenschaft (falls der Erwerb des Wohnungsrechts beantragt wird); 

	f)
	Zahlungsbeleg des Einheitsbeitrages.
g) Entwurf vom Dekret


Bozen, am ___________________


____________________________________

                                     (Datum)                                                                                            (Unterschrift)
	HINWEISE:


	

	1.
	Die Unterschriften der Erben müssen entweder von einem Notar oder von einem Rechtsanwalt, der mit einer Prozessvollmacht versehen ist, beglaubigt werden. 


	2.
	Gebühren:

	
	· Einheitsbeitrag in Höhe von € 98,00; 

· € 27,00 als pauschale Gebühr für Zustellungen; 
· € 11,80 als Gebühr für eine beglaubigte Abschrift. (oder für mehr als 4 Seiten € 13.80)


	3.
	Die Entrichtung des Einheitsbetrages sowie der vorgenannten Gebühren erfolgt ausschliesslich durch Überweisung POGOPA https://pst.giustizia.it/PST/it/pst_1_0.wp?tab=tab_scheda&contentId=SPR382&previousPage=pst_1_8


	4.
	Entwurf  des Dekrets


LANDESGERICHT BOZEN

Erbschein

Der Richter,

· nach Einsichtnahme in den am 4.7.2014 hinterlegten Antrag, 

· nach Einsichtnahme in die beigelegten Dokumente,

· nach Feststellung der eigenen Zuständigkeit,

bestätigt,

dass auf Grund gesetzlicher Erbfolge nach ..., geboren am ... in ... und verstorben am ...in ..., die Kinder ..., geboren am ...in ... und ... , geboren am ... in ...., Erben je zur .... sind. 

Bozen, am ___________

Der Richter
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